
Beschluss der 14. Landessynode  

der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck  

vom 9. Mai 2025  

 
 
Strategische Überlegungen des Kollegiums des Landeskirchenamts zu den von ihm verantwor-
teten Handlungsfeldern (Eckpunkt 1a) 

1. Die Landessynode nimmt die strategischen Vorschläge des Kollegiums des Landeskirchen-

amtes zustimmend zur Kenntnis.  

2. Die Landessynode bittet das Kollegium des Landeskirchenamts, die strategischen Überlegungen 

weiterzuentwickeln und auf den nächsten Tagungen der Landessynode über den Sachstand und 

die nächsten Schritte zu berichten.  

3. Die Landessynode bittet das Kollegium des Landeskirchenamts, die strategischen Überlegungen 

und die daraus abgeleiteten Einsparungen zügig im Haushaltsaufstellungsprozess (und ggf. 

auch über den Nachtragshaushalt) – insbesondere in Form von kw-Vermerken und 

Budgetreduzierungen – umzusetzen.  

4. Die nach Berücksichtigung der Einsparungen aus den Eckpunkten 1b, 2a, 2b, 3a-3c, 4-6 

verbleibende offene Deckungslücke zum Haushaltsausgleich des Doppelhaushaltes 2026/2027 

(6.862.500 € für 2026 und 10.725.000 € für 2027) ist durch Einsparungen im Rahmen von 

Eckpunkt 1a zu erbringen (insb. durch Budgetkürzungen im Lichte der strategischen 

Überlegungen, Haushaltssperre, kw-Vermerke, Rücklagenentnahme, etc.). 

5. Die Landessynode bittet um Durchführung der vorgeschlagenen Prüfaufträge: 

a) Prüfung von Einsparungen und alternativen Finanzierungsmöglichkeiten sowie Entwicklung 

einer ganzheitlichen Strategie für die haupt- und nebenberufliche sowie ehrenamtliche 

Kirchenmusik unter Beachtung der qualitativen Weiterentwicklung. Prüfauftrag an das Dezernat 

Theologisches Personal und Gemeindeentwicklung, Kirchenmusikausschuss und ggfls. weitere 

Perspektiven. (2.1) 

b) Entwicklung einer Gesamtstrategie für die Aus-, Fort- und Weiterbildung im Haupt-, Neben- 

und Ehrenamt bei deutlich reduzierten Mitteln.  

Prüfung des Erhalts der FSJ-Stellen im Bereich der verfassten Kirche in Zusammenarbeit mit 

der Diakonie Hessen.  

Prüfauftrag an das Dezernat Theologisches Personal und Gemeindeentwicklung. (2.2) 

c) Entwicklung einer Gesamtstrategie zur Förderung und Begleitung ehrenamtlichen 

Engagements als Querschnittsaufgabe. Prüfauftrag an eine vom Bildungsdezernat einberufene 

Arbeitsgruppe mit Vertreter:innen mit Perspektiven aus unterschiedlichen Regionen, Ebenen 

und Dezernaten. (2.3) 

d) Weitere Reduzierung der Zuweisung an die Diakonie Hessen im Zeitraum von 2030 bis 2035 in 

Abstimmung mit der EKHN. Prüfauftrag an das Dezernat Diakonie und Ökumene. (2.4) 

e) Strategieentwicklung mit der EKHN zu einer zukünftig gemeinsamen Verantwortung für das 

Handlungsfeld Ökumene. Prüfauftrag an das Dezernat Diakonie und Ökumene. (2.5) 

f) Prüfung zum Erhalt der Schulen bei deutlicher Reduzierung der finanziellen Ressourcen der 

Kirche. Bei der Prüfung sind Verpflichtungen für die Gebäude, Personalkosten und 

Versorgungsleistungen zu berücksichtigen. Prüfauftrag an das Bildungsdezernat in 

Zusammenarbeit mit den anderen zuständigen Dezernaten. (2.7) 



g) Prüfung der landeskirchlichen Unterstützung der Arbeit in Familienbildungsstätten und Ev. 

Foren in den Regionen. Prüfauftrag an das Bildungsdezernat in Zusammenarbeit mit den 

Kirchenkreisen und der Bildungskammer. (2.11) 

h) Beteiligung der EKKW an einer derzeit in Entwicklung befindlichen EKD-weiten Form der 

digitalen Mitgliederkommunikation. Prüfauftrag an Stabsstelle Kommunikation zusammen mit 

dem Kollegium des Landeskirchenamtes und den Kirchenkreisen. (2.13) 

i) Überprüfung und Anpassung der Leitungs- und Unterstützungsstrukturen der EKKW angesichts 

erheblich geringerer Kirchensteuereinnahmen. Auftrag an die Struktur-AG des Rates der 

Landeskirche. (2.16) 

 

Über den Fortgang der Prüfaufträge ist auf den nächsten Tagungen der Landessynode regelmäßig 

zu berichten. Nach Abschluss der Prüfung werden ihr hierzu Entscheidungsvorschläge vorgelegt.  

 

Präses der Landessynode 
der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

 
 

 
 

Dr. Michael Schneider 


